
 

 

 

Zusammenfassung der Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates vom 14.03.2023 

1. Impuls 
Der Vorstand hat die Idee vorgestellt, den Impuls im GPGR zukünftig als Gebet oder mit 
einem kurzen Text bzw. Gedanken zu gestalten. Halbjährlich soll eine Sitzung ähnlich wie die 
Sitzung „Fire-Abend“ mit einem intensiveren Impuls und anschließender 
Austauschmöglichkeit gestaltet werden. Der Vorschlag fand allgemeine Zustimmung. 
Herr Hoernchen brachte in diese Sitzung einen Text von Madeleine Delbrêl mit. 

2. Erfahrungsaustausch Winterkirchen und Gottesdienstordnung 
Die Erfahrungen aus den Winterkirchen sind positiv. Ängste, dass die Besucherzahlen sich 
hierdurch verringern könnten, haben sich nicht bestätigt. Die räumliche Nähe der Menschen 
zueinander wurde als Zugewinn gesehen. 
Zur Gottesdienstordnung wurde nach einem Rückblick auf die Oktobersitzung des GPGR zu 
dem Thema und den Ergebnissen hierzu aus dem Pastoralteam kein ausdrücklicher Beschluss 
gefasst, da es sich ja grundsätzlich um eine Fortsetzung der bisherigen Ordnung im Blick auf 
Gottesdienstzeiten und -orte handelt. Neu ist, dass die regelmäßige Einrichtung von Wort-
Gottes-Feiern in Abstimmung mit dem entsprechenden Leitungsteam als fester Bestandteil 
mit eingeplant wird. Wenn jedoch vor dem Hintergrund personeller Engpässe oder 
unplanbarer z. B. krankheitsbedingter Ausfälle in Ausnahmefällen mal weder eine 
Eucharistie- noch eine Wort-Gottes-Feier möglich ist, kann und sollte die Kirche vor Ort 
möglichst geöffnet sein, damit sich die Gemeinde zum gemeinsamen Gebet, ggf. zu einem 
spontanen Wortgottesdienst, versammeln kann. In Hl. Familie wird in Abstimmung mit dem 
Gemeindeausschuss möglichst bald eine Gemeindeversammlung stattfinden, um auch mit 
interessierten Gemeindemitgliedern über die Zukunft des Sonntagabend-Gottesdienstes ins 
Gespräch zu kommen. An dieser Stelle entstand während der Diskussion in der Sitzung u. a. 
auch die offene Frage, ob in Abstimmung mit den beteiligten Vorbereitungsteams und 
Verantwortlichen z. B. durch eine örtliche Verlegung der in der Vergangenheit öfter zeitlich 
fast parallel stattfindenden Formate wie LichtBlick und Taizé eine in Hl. Familie bereichernde 
Gottesdiensterfahrung ermöglicht werden kann. Ebenso wurde aus Heilige Familie noch 
einmal der Wunsch weitergeben, die Möglichkeit der Rotation der Gottesdienstzeiten zu 
prüfen. 

3. Nachhaltigkeit 
Es wurde kurz vom Thementag Nachhaltigkeit am 4. Februar und dessen Ergebnissen 
berichtet, die über einen Link im Internet abrufbar sind. Die Gemeindeausschüsse sind nun 
gebeten, Rückmeldungen zu verschiedenen Fragestellungen zu geben. Der nächste Termin zu 
diesem Thema mit den Ergebnissen aus den Gemeindeausschüssen soll dann am 18. April 
2023 um 19 Uhr mit den Teilnehmern des Thementages und weiteren Interessierten 
stattfinden. Die Vorbereitung findet am 3. April statt. Während dieses Punktes wurde der 
Wunsch geäußert, eine gemeinsame Veranstaltung im Pastoralen Raum in den Blick zu 
nehmen. Hierzu soll die GPGR-Sitzung am 16. Mai 2023 dienen. 
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4. Immobilen 
Es wurde aus der Konzeptgruppe berichtet. Eine Begehung aller Gemeindehäuser und 
Kirchen hat stattgefunden. Es ist nun ein gemeinsames Treffen der Konzeptgruppe mit 
Mitgliedern der Gemeindeausschüsse und des Pastoralteams am 28. April um 18:30 Uhr in 
der Herz Jesu-Kirche in Bövinghausen geplant. Ziel ist das Kennenlernen der Beteiligten und 
z. B. Gelegenheit für Überlegungen zur Nutzung der Räume durch Gruppen usw. zu schaffen 
sowie den Teilnehmenden den Hintergrund und die nächsten möglichen Schritte zur 
Vorbereitung der Umsetzung der Immobilienstrategie des Erzbistums für unseren Pastoralen 
Raum zu vermitteln. 

5. Verschiedenes 

1. Personalveränderungen: 

1. Frau Isabell Christoph hat zum 1. März ihre Stelle im Sekretariats-Team für 
das Zentrale Büro unseres Pastoralverbunds und in den Martener 
Kontaktbüros angetreten. 

2. Laureén Paetsch hat ihre praktische Prüfung auf dem Weg der Ausbildung 
zur Gemeindereferentin bestanden. Sie wird im Sommer 2023 unseren 
Pastoralen Raum verlassen und zum letzten Teil ihrer Ausbildung ins 
Erzbistum Köln wechseln. Im August 2023 wird Arsene Chafi als neuer 
Auszubildender auf dem Weg der Ausbildung zum Gemeindereferenten als 
Gemeindeassistent zu uns in den Pastoralverbund kommen. Auch er wird 
seitens des Pastoralteams von Gemeindereferent Bastian Lauf als Mentor 
begleitet.   

2. Kommunionvorbereitung: Gemeindereferentin Martina Niedermaier berichtete vom 
Familienkonzept und sehr positiver Resonanz. Das Konzept soll ausgeweitet werden. 

3. Kurzer Bericht aus dem vom Stadtgremium durch Mathilde Wilke 
4. Hinweis auf den Synodalen Weg und eine für März angekündigte digitale 

Veranstaltung zu nächsten Umsetzungsschritten in unserer Diözese durch Pfarrer 
Guido Hoernchen 

 

 


